
Mit dem Bus
Saalfeld
Linie A oder D bis zur Haltestelle 
Käthe-Kollwitz-Straße 2
 
Ab Rudolstadt/Pößneck
Mit Bahn oder Bus zum Bahnhof

Saalfeld
Umsteigen in Bus Linie A oder D bis 
Haltestelle Käthe-Kollwitz-Straße 2
Mit dem Auto 
Parkplatz “Grüne Mitte” Saalfeld, das
Bildungszentrum befindet sich gleich am
unteren Ende des Parkplatzes

 

So finden Sie uns:

Ansprechpartner: Kontakt

Standort

InRAM
 Integration von Rehabilitanden

in den Arbeitsmarkt
nach § 117 SGB III

Bettina Schneider
Sozialpädagogin

Telefon: 03671 5526-321
Handy: 0152 567676-18
E-Mail: b.schneider@bz-saalfeld.de

Bildungszentrum Saalfeld GmbH
Käthe-Kollwitz-Straße 2
07318 Saalfeld
www.bz-saalfeld.de



Zielgruppe
und Ziele:

Die Maßnahme bereitet Menschen mit
Behinderungen auf einen
Wiedereinstieg ins Arbeitsleben vor.

Die Teilnahme ist unabängig
von bisher ausgeübten Berufen
bzw. Tätigkeiten und
vorhandenen Einschränkungen.

Unter Berücksichtigung und
Einbeziehung der persönlichen
Voraussetzungen sowie beruflichen
Fähigkeiten und Qualifikationen
wird die individuelle Entwicklung
neuer, beruflich adäquater
Perspektiven unterstützt.

Fehlendes berufsrelevantes Wissen
für den neu angestrebten Berufsweg
wird vermittelt, um die Chancen
einer Eingliederung auf dem ersten
Arbeitsmarkt zu erhöhen.

Dem Teilnehmer steht während
der gesamten Maßnahmedauer
ein multiprofessionelles Team
aus Sozialpädagoge,
Psychologe und
Integrationsbegleiter
stabilisierend zur Seite.

Inhalte

Feststellung der beruflichen und
persönlichen Situation sowie Erarbeitung
eines realistischen Selbstbildes

EINGLIEDERUNGSPHASE 
(3 BIS 5 MONATE)

Vermittlung, Reaktivierung und
Vertiefung von allgemein bildenden
berufsspezifischen Fertigkeiten und
Kenntnissen sowie Vermittlung von
Schlüsselkompetenzen

Vorbereitung auf und Vermittlung in eine
Erwerbstätigkeit am ersten Arbeitsmarkt

PRAKTIKUM
Während des gesamten Zeitraumes
werden betriebliche Orientierungs-
Belastungs- Erprobungs- und Vertiefungs-
sowie Einarbeitungspraktika
bedarfsorientiert durchgeführt.

Die Teilnehmer haben während der
Maßnahmezeit Anspruch auf ein
Mittagessen.

Anmeldung
Erfolgt über den persönlichen
Ansprechpartner der zuständigen Agentur
für Arbeit.

Für die Teilnahme an der Maßnahme
ist gemäß § 33 IfSG ein
entsprechender Immunitäts- bzw.
Masenschutznachweis vor Beginn der
Maßnahme beim Träger vorzulegen.

VORBEREITUNGSPHASE 
(3 MONATE)

Modul „Situationsanalyse“

Modul „Berufliche Orientierung“
Erarbeitung beruflicher
Alternativen

Modul „Qualifizierung“

Modul „Vermittlung“

SONSTIGES

Informationen
Maßnahmedauer
6 bis 8 Monate
(Beginn nach Vereinbarung)

Abschluss:
Teilnahmebescheinigung

Maßnahmezeiten:
Mo - Do           7:00 - 16:00
Fr                     7:00 - 13:45
bzw. n. Vereinbarung mit Reha-Berater(in)
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